Bärenbande: Familie Trippolt
Wir arbeiten seit Jahrzehnten als kleiner Familienbetrieb mit großer Freude am Gelingen unserer Lebensaufgabe: Für den Gast da zu sein.
Josef Trippolt junior
Entschlossenheit, Kraft, Freude am Beruf, Perfektion und Bescheidenheit, derer es bedarf um ein Spitzenkoch zu sein, sind Seppis absolute Stärken. So bringt er jedes Gericht in der Küche präzise auf den Punkt. Am 1. Jänner 1973 geboren, wacht der zweifache Familienvater auch über die Finanzen des Betriebes und ist somit das wirtschaftliche Tun und Denken seines Restaurants. Von 1988 bis 1991 lernte und arbeitete Seppi Junior im Fünf-Sterne-Hotel Arlberg Hospiz in Tirol, um nach einem mehrmonatigen Aufenthalt auf Bermuda nach Hause an den elterlichen Herd zu kommen. 

Mag. Silvia Trippolt-Maderbacher

Die Sulmtalerin findet man stets an der Seite von Seppi junior und immer wieder an der Seite der Gäste. 1977 in der Südsteiermark geboren, studierte Silvia Deutsche Philologie, Medienkunde sowie Russisch an der Karl Franzens Universität in Graz und absolvierte die Medienakademie des Österreichischen Kuratorium für Journalismus in Salzburg. Als Reise-, Kulinarik- und Lifestyle-Journalistin arbeitet sie für Tageszeitungen wie die Kleine Zeitung sowie für Magazine und Zeitschriften. Silvia ist die Autorin des Trippolt-Kochbuches „Die Bären-Küche.“
Julius Josef Trippolt

Unser Julius (geb. 30. November 2007) schafft es mit seinem bezaubernden und spitzbübischen Lächeln aus uns noch glücklichere und zufriedene Menschen zu machen. Seine Lieblingsspeise: Ochsenschwanzknödel. Als passionierter Friaul-Fan ist er seit Geburt mit den Eltern unterwegs, die Geschmäcker des Alpe-Adria-Gebietes zu erkunden.

Theodor Johann Trippolt

Aus dem jüngsten Mitglied der Familie wächst die Kraft für Zukünftiges. Unser Theo wurde am 1. Juli 2010 geboren und ist der zweite Sohn von Silvia und Josef junior. Noch ahnt er nichts, was sich in der Küche unter seinem Kinderzimmer tut. Aber schon bald wird auch er in den Genuss der Bären-Küche kommen.
Josef Trippolt senior
Eigentlich ist der 3-Hauben-Koch offiziell in Pension. Aber sich auf die Bärenhaut legen kommt für den Lavanttaler nicht in Frage. So steht er beinahe täglich mit seinem Sohn in der Küche. Der Autodidakt, der sich sämtliche Grundlagen in der Küche selbst beigebracht hat, hat sich einen Urgeschmack bewahrt, der seines gleichen sucht. Seine mitreißende Art verzaubert die Gäste immer wieder aufs Neue. Der „Bär“ ist mit den Jahren eine österreichweite Marke geworden. Unverwechselbar steht sie für die Stärke, die Willenskraft sowie die Gemütlichkeit von Josef sowie dem Hause Trippolt und hat bis heute nichts an Aktualität eingebüßt.

Maria Trippolt 

Harte Arbeit, Fleiß, Durchhaltevermögen, Talent und die Liebe zum Beruf ließen aus  der gelernten Kauffrau eine der besten Sommeliere des Landes und eine scharfsinnige Geschäftsfrau werden. Ihr Motto: Perfektion durch Schlichtheit. Sie war es auch, die jahrzehntelang die ehrliche, unaufdringliche Gastlichkeit am Tisch geprägt hat und aus dem Restaurant einen Ort der Einkehr für ein würdiges Essen gemacht hat. In ihrer Pension kümmert sie sich mit viel Liebe um ihre Enkelkinder und um den Weineinkauf.
